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Produziert vom Radicalisation Awareness Network  
(RAN) 

Vorlage zur Beschreibung der Praktik 
für RAN-Sammlung 

 

Name der Praktik  

Bitte beachten Sie, dass mit 

„Praktik” eine Aktivität, eine 

Methode oder ein Tool gemeint ist, 

die bzw. das von Fachkräften 

und/oder Mitgliedern einer 

Community verwendet wurde bzw. 

wird. 

TERRA-Toolkit 

Beschreibung 
(max. 300 Wörter) 

Kurze Beschreibung des Ziels und 

der Arbeitsmethode der Praktik. Aus 

der Beschreibung muss klar 

hervorgehen, dass eine eindeutige 

Verbindung zur Prävention und/oder 

Bekämpfung von Radikalisierung 

und/oder gewaltbereitem 

Extremismus besteht. Dies 

bedeutet, dass es in den Zielen 

bzw. Aktivitäten/Methoden/Tools 

der Praktik einen Bezug zur 

Bekämpfung von Radikalisierung 

und/oder gewaltbereitem 

Extremismus geben muss. Praktiken 

ohne diesen Bezug können nicht in 

die RAN-Sammlung aufgenommen 

werden. 

 

TERRA ist ein europaweites, netzwerkbasiertes Präventions- 
und Lernprojekt, das von der Europäischen Kommission, 

Generaldirektion Inneres, finanziert wird. Federführender 
Partner ist die Arq Psychotrauma Expert Group in den 
Niederlanden. Es wurde auf der Grundlage modernster 
Forschung und Konsultationen mit Akteuren an vorderster 
Front, akademischen Experten, Opfern von Terrorismus und 
ehemaligen Extremisten entwickelt und schlägt einen 
gemeinschaftlichen Ansatz vor, der darauf abzielt, die 

Missstände anzugehen, die die Motivation für eine 
Radikalisierung bilden, den Fortschritt einer Person auf dem 
Weg zur Radikalisierung zu erkennen und aufzuhalten und sie 
daran zu hindern, eine terroristische Handlung durchzuführen. 

 

Das TERRA-Toolkit soll in erster Linie bestehende oder neue 

Netzwerke aus Lehrern, Jugendbetreuern, 
Strafverfolgungsbeamten, religiösen Führern und lokalen 
Entscheidungsträgern unterstützen, indem sie Informationen 
über junge Menschen austauschen, die von Radikalisierung 
bedroht sind, und zu einem gewichteten Urteil über die Risiken 
kommen. Außerdem informiert es Journalisten und Politiker 
über mögliche Einflüsse auf die Hintergründe, die zu einer 

Radikalisierung führen. 

 

https://ec.europa.eu/ran
https://twitter.com/RANEurope
https://www.facebook.com/RadicalisationAwarenessNetwork
https://www.linkedin.com/company/radicalisation-awareness-network---ran
https://www.youtube.com/channel/UCD6U5qdKiA3ObOKGEVwTQKw
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Das TERRA-Toolkit richtet sich an Fachleute in ganz Europa 
und lässt sich auf alle gängigen Formen des Extremismus 
anwenden: Rechtsextremismus, Linksextremismus, 
islamistischer Extremismus, Separatismus und 
Teilbereichsextremismus. Ein Instrument – das für religiöse 
Führer – konzentriert sich nur auf den islamistischen 
Extremismus. 

 

 
 

Peer-Review durchgeführt Nein 

Hauptthemen  

Bitte wählen Sie zwei Hauptthemen 

aus, die am besten zu der Praktik 

passen. 

Gesellschaftliches Engagement/Zivilgesellschaft 

Schulung 

Zielgruppe 

Bitte wählen Sie maximal drei 

Zielgruppen aus, die der Praxis am 

ehesten entsprechen. 

ErsthelferInnen oder praktisch Tätige 

StrafverfolgungsbeamtInnen 

Organisationen lokaler Gemeinschaften/NRO 

Geografischer Umfang 

Bitte geben Sie an, wo die Praxis 

umgesetzt wurde/wird (Länder, 

Regionen, Städte). 

In Europa sowie in außereuropäischen Ländern verfügbar 

 

Beginn der Praktik 

Bitte geben Sie an, in welchem Jahr 

die Praxis entwickelt und umgesetzt 

wurde, um ihre Laufzeit zu 

bestimmen. Falls die Praxis nicht 

mehr aktiv verwendet wird, geben 

Sie bitte an, wann sie beendet 

wurde. 

Beginn im Jahr: 2014 

 

Zu liefernde Ergebnisse 

Bitte geben Sie an, ob die Praktik zu 

konkreten Ergebnissen wie 

Handbüchern, Schulungsmodulen 

oder Videos geführt hat, und fügen 

Sie ggf. Links ein. 

Das Toolkit besteht aus: 

• einem allgemeines Hintergrunddokument, das die 
Ziele, Voraussetzungen und Ausgangspunkte, die 
Konsequenzen der Nutzung und die Umsetzung behandelt 
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• separaten Instrumenten für jede Zielgruppe mit 
Handbüchern zu Radikalisierungsindikatoren und Ratschlägen 

• Videomaterial mit Erlebnisberichten von Terroropfern, 
ehemaligen Radikalen und Interviews mit Vertretern der 
verschiedenen Zielgruppen 

Alle Informationen finden Sie auf der Website 
www.terratoolkit.eu. 

 

  

 

Evidenz und Evaluation  

Kurze Beschreibung der 

Leistungskennwerte der Praktik. 

Dazu gehören folgende:  

1. qualitative Betrachtungen und 

quantitative (statistische) 

Daten, z. B. der 

Erfolgsmaßstab für das Projekt 

oder die Intervention. 

2. Evaluation und Feedback, 

einschließlich Befragungen 

und/oder Einzelberichte. Haben 

Sie z. B. eine interne oder 

externe Evaluation 

durchgeführt oder Feedback 

der Zielgruppe eingeholt? 

3. Peer-Review. Welches 

Feedback wurde zu der Praktik 

in der RAN-Arbeitsgruppe 

und/oder bei der Studienreise, 

auf der die Praktik diskutiert 

wurde, gegeben? 

Bitte erläutern Sie auch die 

Ergebnisse Ihrer Analyse- und 

Evaluationsbemühungen. 

Das TERRA-Toolkit wurde auf der Grundlage einer 
wissenschaftlichen Literaturrecherche zu Risikofaktoren und 

den relevanten Interessenvertretern entwickelt. Zudem 
wurden Fachleute hinsichtlich der praktischen Anwendbarkeit 
befragt und kritische Prüfungen von Experten berücksichtigt. 
Es wurde in drei Ländern getestet.  

 

Das TERRA-Toolkit wurde in verschiedenen europäischen 
Ländern gut angenommen und wird sogar in den USA, Japan 

und Australien eingesetzt. 

 

 

Nachhaltigkeit und 

Übertragbarkeit 
(max. 200 Wörter) 

Das TERRA-Toolkit ist flexibel einsetzbar und verfügt über 

umfangreiche Handbücher für die verschiedenen Zielgruppen 
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Kurze Beschreibung der 

Nachhaltigkeit und Übertragbarkeit 

der Praktik, einschließlich 

Informationen zu deren Kosten. 

Bitte gehen Sie darauf ein, welche 

Elemente wie übertragbar sind. 

sowie praktische Kurztipps. Das Material müsste in die 
Landessprache übersetzt werden. 

 

Das Videomaterial mit Erfahrungsberichten von Terroropfern, 
ehemaligen Radikalen und Gesprächen mit Vertretern von 
Lehrern, Jugendbetreuern, Journalisten und religiösen Führern 
kann auch separat genutzt werden oder vorhandene 

Materialien ergänzen. 

 

Vorgestellt und diskutiert beim 

RAN-Treffen 

Bitte beachten Sie, dass die Praxis, 

um in die Sammlung aufgenommen 

zu werden, vorzugsweise durch 

eines der RAN-Treffen nominiert 

werden sollte. Fügen Sie den 

Namen der RAN-Arbeitsgruppe, 

Datum, Ort und Thema der Sitzung 

hinzu.  

- 

Verknüpfung mit anderen EU-

Initiativen oder EU-

Fördermitteln 
(max. 100 Wörter) 

Bitte geben Sie an, wie Ihr Projekt 

finanziert wurde und ob Ihre Praxis 

mit anderen EU-Initiativen oder -

Projekten verknüpft ist. Vermerken 

Sie EXPLIZIT, ob es von der EU 

(mit-)finanziert wird, und wenn ja, 

mit welchen Mitteln. 

Erasmus+, Fonds für innere 

Sicherheit (ISF), Europäischer 

Sozialfonds (ESF), Horizont 2020 

usw. 

Das TERRA-Toolkit war das Ergebnis von TERRA I (2012-
2014), gefolgt von TERRA II (2014-2016), in dem das 
Programm zur Ausbildung des Ausbilders entwickelt wurde, 

zusammen mit Unterrichtsmaterial für weiterführende Schulen 
und evidenzbasierte Politikberatung.  

Austausch mit EU COPPRA, EU IMPACT Europe, EU Saphir. 

 

Organisation 
(max. 100 Wörter plus  
Auswahl des Organisationstyps) 

Bitte beschreiben Sie kurz die hinter 

der Praktik stehende Organisation 

und geben Sie deren Rechtsform 

an, z. B. NRO, Behörde, GmbH, 

Stiftung usw. 

Arq Psychotrauma Expert Group ist die 

Dachorganisation von Institutionen mit Know-how 

hinsichtlich Psychotraumata in Verbindung mit 

Verfolgung, Krieg, Aggression, Gewalt, Katastrophen 

und anderen psychisch belastenden Ereignissen. Die 

ARQ-Gruppe besteht aus Forschungs- und 

Wissenseinrichtungen, einer Abteilung für Diagnostik 

und Therapie, einer Akademie für Bildung sowie einem 
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Ausbildungs- und Beratungsinstitut. Die ARQ-Stiftung 

(mehr als 350 Mitarbeiter) ist die Tochtergesellschaft 

der Partner bei ARQ. 

 

Die ARQ-Partner tragen durch Forschungsprogramme, 

Innovation bei Behandlungs- und 

Ausbildungsprogrammen, Standardisierung der 

Berufspraxis und spezialisierte Beratung zu einer 

hohen Qualität des Know-hows im Bereich von 

Psychotraumata bei. Sie verfügen über umfangreiche 

Erfahrungen mit Netzwerkmanagement, kollaborativer 

Produktentwicklung, Endbenutzerberatung, 

Unterstützung von Opferorganisationen, Aufbau von 

Online-Informations- und Referenzzentren nach 

Katastrophen, Politikempfehlungen, Schulungen, 

Entwicklung von Richtlinien und (Online-)Tools, 

Evaluierung und länderübergreifendem Politikvergleich.  

 

Arq ist ein privatwirtschaftliches Unternehmen, das 

nicht von der EU finanziert wird. 

 

Die Praxis wurde von der ISF finanziell unterstützt. 

 

Organisationsart: Stiftung 

Ursprungsland 

Land, aus dem die Praktik stammt 

Niederlande 

 

Kontaktdaten 

Bitte geben Sie die den Namen und 

die E-Mail-Adresse der Personen an, 

die innerhalb der Organisation 

kontaktiert werden können. 

Adresse: Nienoord 4, 1112 XE Diemen, Niederlande 

Ansprechpartner: Magda Rooze MA/MBA 

E-Mail: m.rooze@arq.org 

Telefon: +3162352626239 

Website: www.terratoolkit.eu 

 

Stand  
(Jahr) 

2018 
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